
WIENER ETIKETTE

Lerne die Kunst des Wiener Charmes – kurz, knackig und absolut alltagstauglich.

Vergiss das Lehrbuch – hier kommt das echte Wien. 

1. Im Kaffeehaus

Ein „Kaffee“ ist in Wien kein Kaffee. Er hat einen Namen und eine Seele. Bestelle eine 

Melange oder einen Kleinen Braunen. 

PRO TIP: Das Glas Wasser ist heilig. Es dient als Ablage für deinen Löffel. Und ja, du darfst

stundenlang bei einer Tasse sitzen – das ist Wiener Lebensart! 

2. Die Begrüßung

Ein lautes „Grüß Gott“ beim Betreten eines Ladens zeigt Respekt. Nutze „Servus“ für

Freunde und coole Locations. 

ACHTUNG: Verabschiede dich niemals mit „Tschüss“ von einem Ober. Ein respektvolles 

„Wiederschauen“ sichert dir Sympathiepunkte. 
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3. Der Wiener Schmäh

Wenn der Kellner kurz angebunden ist, nenn es „Wiener Grant“. Lächle einfach, sag

„Passt schon, danke!“ und gib ca. 10% Trinkgeld. Damit gehörst du sofort dazu. 

4. Die U-Bahn-Regel

Das Gesetz: „Rechts stehen, links gehen!“ Wer links steht und den Weg blockiert,

riskiert ein sehr tiefes, wienerisches Seufzen. 

Mini-Lexikon

In Wien geht es um den Rhythmus. Viel Spaß beim Ausprobieren!
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DEUTSCH WIENERISCH

Kumpel / Alter Oida

Alles okay / Passt Basst scho!

Brötchen / Gebäck Semmel

Die Rechnung, bitte! Zahlen, bitte!
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